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Große Anfrage der Fraktion der FDP 

Gammel-Look an Bremer Schulen - zweiter Versuch 

Aus der Senatsantwort auf die Große Anfrage unserer Fraktion „Gammel-Look 
an Bremer Schulen - wie hoch sind die Sanierungsbedarfe der Bildungseinrich-
tungen?“ (Drucksachennummer 19/443 S) geht hervor, dass sich für die allge-
meinbildenden und berufsbildenden Schulen ein Kostenvolumen für die 
Sanierungsbedarfe in Höhe eines dreistelligen Millionenbetrages ergibt. 

Am 24. Januar 2017 berichtete Radio Bremen in der Sendung „buten un bin-
nen“, dass der Redaktion ein Entwurf der Senatsantwort zu der Anfrage der 
FDP-Fraktion mit der Drucksachennummer 19/395 S vom 6. Dezember 2016 
vorliegt, wonach der Sanierungsbedarf für die allgemeinbildenden und berufs-
bildenden Schulen der Stadtgemeinde Bremen ein Kostenvolumen von ca. 
900 Mio. € haben soll. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

1. Zu welchem Zeitpunkt, aus welchen Gründen und von wem wurde ent-
schieden, die konkrete Zahl zu den Kosten der Sanierungsbedarfe aus 
dem abschließenden Entwurf des Senates zur Beantwortung der oben ge-
nannten Großen Anfrage rauszunehmen? 

2. Wie hoch beziffert oder schätzt der Senat die derzeitigen Sanierungsbe-
darfe an den allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen inklusive 
deren Pausenhöfe in der Stadt Bremen? (Bitte die Bedarfe je Schule sowie 
geplanter Dauer bis zur Behebung auflisten.) 

3. Welcher Art sind die Bedarfe je Schule inklusive Pausenhof? (Bitte auf-
schlüsseln nach Bedarfen unter anderem in den Bereichen Sanitäranla-
gen, Bausubstanz, Energieeffizienz, Brandschutz, Barrierefreiheit, 
Schadstofffreiheit, Schallschutz, technische Ausstattung (inklusive War-
tungsstaus), Mobiliar, Feuchtigkeit beziehungsweise Schimmelbefall so-
wie Arbeitsmaterialien. 

4. Welche Sanierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen mit einem Kosten-
volumen ab jeweils 50 000 € wurden an den allgemein und berufsbilden-
den Schulen innerhalb der letzten zehn Jahre getätigt? (Bitte jährlich auf-
schlüsseln nach Maßnahmen je Schule unter anderem in den Bereichen 
Sanitäranlagen, Bausubstanz, Energieeffizienz, Brandschutz, Barriere-
freiheit, Schadstofffreiheit, Schallschutz, technische Ausstattung [inklu-
sive Wartungsstaus], Mobiliar, Feuchtigkeit beziehungsweise Schimmel-
befall sowie Arbeitsmaterialien.) 

5. Inwiefern hat es in den vergangenen fünf Jahren Einschränkungen oder 
Ausfälle des Unterrichts oder weiterer Angebote aufgrund von baulichen 
oder technischen Mängeln gegeben? (Bitte nach Jahren, Schulen, Art 
und Kostenumfang der jeweiligen Mängel sowie Dauer bis zur Behebung 
auflisten.) 

6. Wie lange dauert es in der Regel von der Anzeige eines Mangels bis zu 
dessen Behebung? 
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7. Wie hoch beziffert oder schätzt der Senat die derzeitigen Sanierungsbe-
darfe bei den Turn- und Sporthallen sowie Sportplätzen, die für den 
Schulsportunterricht genutzt werden? (Bitte nach genutzten Hallen, 
Schulen sowie Art und geschätzten Kosten der Bedarfe auflisten.) 

8. Welche Sanierungsmaßnahmen wurden bei den Turn- und Sporthallen 
sowie Sportplätzen in den vergangenen fünf Jahren durchgeführt? (Bitte 
je Jahr, Turn- und Sporthalle oder Sportplatz sowie Art und Kosten der 
Maßnahme auflisten.) 

9. Hat es in den vergangenen fünf Jahren Einschränkungen oder Ausfälle 
des Sportunterrichts aufgrund von Mängeln an den Turn- und Sporthal-
len sowie Sportplätzen gegeben? (Bitte nach genutzten Hallen, Schulen, 
Art der Mängel sowie Dauer bis zur Behebung auflisten.) 

Julie Kohlrausch, Lencke Steiner und Fraktion der 
FDP 
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